
Treibhausgase, Klimawandel, Klima-
schutz – in allen diesen Themenberei-
chen spielt ein Begriff eine zentrale 
Rolle: Kohlenstoffdioxid, kurz CO2. Es 
entsteht bei der Verbrennung kohlen-
stoffhaltiger Substanzen, darunter alle 
fossilen Energieträger. Unsere Antwort: 
Energieeffizienz sowie Umstieg auf 
erneuerbare Energiesysteme.

Das 1,5 °C-Ziel
WACKER unterstützt das Abkommen  
der UN-Klimakonferenz 2015 in Paris als 
wichtigen Schritt, den Klimawandel zu 
begrenzen. Darüber hinaus ist WACKER 
Teil der UN-Initiative für Klimaneutralität 
„Race to Zero“ und bekennt sich zur  
sogenannten Science Based Targets  
initiative (SBTi). 

WACKER als Corporate Citizen
Wir wollen einen signifikanten Beitrag zum 
Klimaschutz leisten und nachfolgenden 
Generationen eine lebenswerte Welt hin-
terlassen. Wir schätzen den Einsatz und 
die gedanklichen Ansätze der jungen Ge-
neration, die sich z. B. mittels der „Fridays 
for Future“-Bewegung Gehör verschafft. 
Als naturwissenschaftlich-technisch ge-
prägtes Unternehmen schließen wir uns 
der Haltung der „Scientists for Future“  
an: Klimaschutz ist essentieller Bestand-
teil unserer Nachhaltigkeitsstrategie! 

Unsere Produkte für Klimaschutz 
Viele unserer Produkte helfen, Energie 
einzusparen oder erneuerbare Energie 
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nutzbar zu machen. Ein Beispiel dafür ist 
unser hochreines Polysilicium für Photo-
voltaikmodule, mit dem wir zum Gelingen 
der Energiewende beitragen. Unser Plus: 
Polysilicium von WACKER hat den nied-
rigsten spezifischen CO2-Ausstoß bei der 
Herstellung und ist besonders effi-zient  
im Vergleich zur konventionellen Stromer-
zeugung, welche fossile Energiequellen 
enthält.

Wir fokussieren auf Energieeffizienz 
Mit unseren hochintegrierten Verbund
produktionen, insbesondere an den größ-
ten Standorten Burghausen und Nünchritz, 
trimmen wir die eigenen Prozesse kontinu-
ierlich hinsichtlich maximaler stofflicher 
Nutzung und Energieeffizienz.

CO2-Bilanz als wesentliches 
Steuerungsinstrument
Die Wirksamkeit von Klimaschutzmaß- 
nahmen überprüfen wir mit der konzern-
weiten CO2-Bilanz. Dabei erfassen wir  
neben den direkten Emissionen (Scope 1) 
die indirekten Treibhausgasemissionen  
aus dem Zukauf von Energie (Scope 2) 
und alle Emissionen, die entlang der  
Wertschöpfungskette entstehen (Scope 3). 
Seit 2007 berichten wir diese Daten an 
den CDP. 

Klare Ziele geben die Richtung vor
Wir wollen weiterhin besser werden:
•	Reduktion der absoluten CO2-Emissio

nen bis 2030 um 50 % (Basisjahr 2020, 
Scope 1 und 2, global)

Hohe Energiekosten vermeiden
Durch eigene Kraftwerke in Burghausen  
und Nünchritz produzieren wir selbst Ener-
gie (Strom, Dampf) und verringern so die 
Abhängigkeit von externen Strompreisen. 
Wettbewerbsfähige Energiekosten sind 
unerlässlich, um nachhaltig in Deutsch-
land zu produzieren. Nationale Instrumen-
te zur Bepreisung von Energie bzw. von 
CO2-Emissionen dürfen nicht zur weiteren 
Verzerrung der Wettbewerbsbedingungen 
führen, weshalb wir uns für eine Fortfüh-
rung des Zertifikatehandel (ETS) und inter-
national vereinbarter Instrumente aus-
sprechen. 

Wir alle sind gefragt
Die globale Herausforderung Klimawandel 
bewältigen wir nur in enger Kooperation 
mit Lieferanten, Kunden, Verbänden und 
Politik, idealerweise auf globaler Ebene. 
Wir alle sind gefragt – von Produktent-
wicklung über Produktion bis zu Versand. 
Und nicht zuletzt wir alle als Konsumen-
ten.
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Die in diesem Medium mitgeteilten Daten entsprechen dem derzeitigen Stand. Der Abnehmer ist von sorgfältigen Eingangsprüfungen im Einzelfall hierdurch nicht entbunden. 
Änderungen der Produktkennzahlen im Rahmen des technischen Fortschritts oder durch betrieblich bedingte Weiterentwicklungen behalten wir uns vor. Die in diesem Medium 
gegebenen Hinweise und Infor-mationen erfordern wegen durch uns nicht beeinflussbarer Faktoren während der Verarbeitung, insbesondere bei der Verwendung von Rohstoffen 
Dritter, eigene Prüfungen und Versuche. Unsere Hinweise und Informationen entbinden nicht von der Verpflichtung, eine eventuelle Verletzung von Schutzrechten Dritter selbst zu 
überprüfen und gegebenenfalls zu beseitigen. Verwendungsvorschläge begründen keine Zusicherung der Eignung für einen bestimmten Einsatzzweck. Die Inhalte dieses Mediums 
sprechen alle Geschlechter gleichermaßen an. Zur besseren Lesbarkeit wird nur die männliche Sprachform (z. B. Kunde, Mitarbeiter) verwendet.

Wacker Chemie AG, Hanns-Seidel-Platz 4, 81737 München, Deutschland, www.wacker.com/kontakt, www.wacker.com

https://berichte.wacker.com/2018/nachhaltigkeitsbericht/produktion-sicherheit/energie.html?search-highlight
https://berichte.wacker.com/2018/nachhaltigkeitsbericht/wacker/kennzahlen.html?search-highlight
https://www.wbcsd.org/
https://berichte.wacker.com/2018/nachhaltigkeitsbericht/management/ziele-zukuenftige-themen/produktion.html
https://www.cdp.net/en/companies/companies-scores#446647786929955804cc9a3a08ef1eb4
https://berichte.wacker.com/2018/nachhaltigkeitsbericht/management/ziele-zukuenftige-themen/produkte.html?search-highlight=Portfoliobewertungen
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